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Der Bundesrat erachtet das Anliegen des Postulats als erfüllt und beantragt dessen 
Abschreibung.  
Staatssekretariat für internationale Finanzfragen   
2018 P 17.3744 Mifid II und Zugang zum Finanzmarkt. Szenarien und 

Massnahmen zur Erleichterung grenzüberschreitender  
Finanzdienstleistungen für italienische und französische  
Privatkundschaft (N 28.2.18, Merlini) 

Eingereichter Text: Der Bundesrat wird beauftragt, einen Bericht auszuarbeiten, in 
dem er Szenarien für den Tessiner und den Genfer Finanzsektor und deren Zutritt zum 
italienischen beziehungsweise französischen Markt sowie Massnahmen darstellt, die 
grenzüberschreitende Finanzdienstleistungen schweizerischer Finanzintermediäre 
für ihre Privatkundschaft erleichtern sollen. Dies ist vor dem Hintergrund darzustel-
len, dass Italien und Frankreich die Richtlinie 2014/65/EU (Mifid II) restriktiv ausle-
gen und beschlossen haben, dass grenzüberschreitende Finanzdienstleistungen nur 
Privatkundinnen und -kunden anbieten darf, wer eine Filiale oder eine Zweignieder-
lassung auf ihrem Gebiet hat. 

Postulatsbericht vom 27. Oktober 2021 «MiFID-II und Zugang zum Finanzmarkt: 
Szenarien und Massnahmen zur Erleichterung grenzüberschreitender Finanzdienst-
leistungen für italienische und französische Privatkundschaft». 

Der Bundesrat erachtet das Anliegen des Postulats als erfüllt und beantragt dessen 
Abschreibung.   
2019 P 19.3634 Bericht zur Umsetzung der Vorlage 18.082  

(S 18.9.19, Kommission für Wirtschaft und Abgaben SR) 

Eingereichter Text: Der Bundesrat wird beauftragt, bis Ende 2021 einen Statusbericht 
zur Umsetzung der Vorlage 18.082 Umsetzung der Empfehlungen des Globalen Fo-
rums über Transparenz und Informationsaustausch für Steuerzwecke vorzulegen. Ge-
gebenenfalls legt der Bundesrat Änderungsvorschläge vor. 

Postulatsbericht vom 3. Dezember 2021 «Umsetzung des Bundesgesetzes zur Umset-
zung der Empfehlungen des Globalen Forums über Transparenz und Informationsaus-
tausch für Steuerzwecke». 

Der Bundesrat erachtet das Anliegen des Postulats als erfüllt und beantragt dessen 
Abschreibung.   
2021 P 21.3242 Roadmap von 2015 zwischen der Schweiz und Italien. Nachdem 

jetzt das neue Abkommen über die Grenzgängerbesteuerung 
unterzeichnet ist, muss der Stand der Umsetzung der Roadmap 
insgesamt analysiert und beurteilt werden (N 18.6.21, Romano) 

Eingereichter Text: Der Bundesrat wird beauftragt, einen Bericht vorzulegen, in dem 
geprüft und überblicksartig dargestellt wird, wie weit jedes einzelne der steuer- und 
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finanzpolitischen Dossiers fortgeschritten ist, die Teil der im Februar 2015 von der 
italienischen und der schweizerischen Regierung vereinbarten Roadmap sind. Ziel ist 
es, dass der Bundesrat eine Konkretisierung der klaren politischen Verpflichtung an-
strebt, die die Parteien unterzeichnet haben, und damit eine Konkretisierung aller in 
der Roadmap enthaltenen Dossiers. 

Postulatsbericht vom 27. Oktober 2021 «Roadmap in Finanz- und Steuerfragen vom 
23. Februar 2015 zwischen der Schweiz und Italien. Analyse der Umsetzung». 

Der Bundesrat erachtet das Anliegen des Postulats als erfüllt und beantragt dessen 
Abschreibung.  
Eidgenössische Finanzverwaltung   
2018 M 18.3303 Gebühren auf Bundesebene. Einhaltung des Äquivalenz- und 

Kostendeckungsprinzips (N 15.6.18, Gmür Alois; S 3.12.18) 

Eingereichter Text: Der Bundesrat wird beauftragt, raschestmöglich notwendige An-
passungen der allgemeinen Gebührenverordnung (AllgGebV; SR 172.041.1) vorzu-
nehmen, damit bei der Festsetzung oder Erhöhung von Gebühren auf Bundesebene 
das Kostendeckungsprinzip und das Äquivalenzprinzip hinreichend Beachtung finden 
und der Preisüberwacher bei Gebührenfestlegungen auf Bundesebene regelmässig 
und rechtzeitig angehört wird. 

Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 24. November 2021 die entsprechende 
Änderung der Allgemeinen Gebührenverordnung (AllgGebV, SR 172.041.1; 
AS 2021 771) gutheissen. Die angepasste Verordnung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. 

Der Bundesrat erachtet das Anliegen der Motion als erfüllt und beantragt deren Ab-
schreibung.   
2019 P 17.3884 Generationenbilanzierung aktualisieren (N 20.3.19, Bertschy) 

Eingereichter Text: Der Bundesrat wird beauftragt, die Generationenbilanzierung zu 
aktualisieren und aufzuzeigen, wie hoch die finanziellen Belastungen der laufenden 
und geplanten staatlichen Aufgaben, Verpflichtungen und Sozialwerke für aktuelle 
und kommende Generationen geschätzt werden und wie sich das Verhältnis von fi-
nanzieller Belastung und Leistungsbezügen zwischen den verschiedenen Geburtsko-
horten unterscheidet. Er prüft dabei auch, inwiefern die Bilanzierung auf weitere Be-
reiche zu erweitern ist. 

Postulatsbericht vom 10. Dezember 2021 «Generationenbilanz». 

Der Bundesrat erachtet das Anliegen des Postulats als erfüllt und beantragt dessen 
Abschreibung.            




